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Millitärische Kopfbedeckungen 30
in der Schweiz

Waadt 2

Fellmütze eines Sappeurs eines Infanteriebataillons,
1820 Von der Rückseite her. Roter

Federbusch. Roter Deckel mit weisser Granate. Kein
Schild auf der Vorderseite. Ehemalige Sammlung
H. Pelet.

Tschakoschild, 1820. Aus weissem Metall für die
Infanterie, aus gelbem für die Artillerie.

Tschako eines Musikers, 1820. Weisse Metallteile.
Weisse Ganse. Weisses Pompon. Weisser
Rosshaarbusch mit grünem Ansatz Ehemalige Sammlung

H. Pelet

Tschako eines Offiziers von einem Bataillonsstab,
1820. Versilberte Metallteile. Schwarzes Samtband
um den obern Rand. Weisses Pompon. Ehemalige
Sammlung H. Pelet.

Termine
November
13. Ölten (SUOV)

Kurs für Pressechefs
13./14. SVMLT

18. Zentralschweizer Nacht-
Distanzmarsch
nach Eschenbach LU

14. Frauenfeld
42. Militärwettmarsch Frauenfeld

20. UOG Zürichsee rechtes Ufer
12. Nachtpatrouillenlauf

1977
Januar
15. Hinwil

33. Kantonaler Militär-Skiwettkampf
des KUOVZürich und Schaffhausen

22. Läufelfingen
22. Nordwestschweizerische
M i I itär-Skiwettkämpfe
des UOV Baselland

22./23. Schwyz (UOV)
5. Winter-Mannschaftswettkämpfe

29./30. Kandersteg
Winter-Mannschaftswettkämpfe
Gz Div 5, Gz Br 4 und 5

Februar
6. Samedan (UOV Oberengadin)

7. Militär-Ski-Einzellauf
mit Schiessen

März
12. Entlebuch (LKUOV)

Delegiertenversammlung
26./27. Frauenfeld

Delegiertenversammlung Verband
Schweizerischer Artillerievereine

April
14./15, UOV der Stadt Bern

Zwei-Abende-Marsch in Bern
23. Zug (UOV)

9. Marsch um den Zugersee
30. Brugg

114. DV SUOV

Mai
14. 100-Jahr-Feier UOV Aarau
14./15. UOV der Stadt Bern

Schweizerischer Zwei-Tage-
Marsch in Bern

19. Emmenbrücke
Kaderübung:
Talfahrt auf der Reuss

Juni
10./11. Biel (UOV)

19. 100-km-Lauf von Biel
10.—12. Ölten

2. Nordwestschweizerische
Uof-Tage
Samen
Zentralschweizerische Uof-Tage

17./18. Genf (UOV)
Westschweizerische Uof-Tage

25./26. Willisau
Sempacherschiessen

Juli
2. Sempach

Schlachtjahrzeit

September
3./4. Frauenfeld (UOV)

KUT St. Gallen-Appenzell-Thurgau
4. Habsburgerlauf

Aus
derLuit.

In eigener Sache

Mit einer zusätzlichen Rubrik mit Namen «Chaff»
möchte «Aus der Luft gegriffen» ab dieser Nummer

seine Leser möglichst regelmässig mit der
ständig wachsenden Bedeutung der elektronischen

Kriegsführung im Einsatzbereich der
Militärluftfahrt konfrontieren. Wir sind sicher, damit
das Interesse einer breiten Leserschaft zu finden.

ka
*

Interessante Einzelheiten des einsitzigen Abfang-
jagdwaffensystems MiG-23S Flogger B zeigt die
obige Aufnahme. Unter dem Rumpf dieses Jägers
mit sekundärer Eignung für den taktischen
Erdkampf gut sichtbar ist das verglaste Gehäuse
eines elektro-optischen Sensors. Dabei handelt
es sich entweder um einen Laserentfernungsmesser

oder ein Infrarot-Zieleinweisgerät für
Flugkörper Die Bewaffnung an den Rumpfstationen

setzt sich aus zwei wärmeansteuernden
Kurvenkampflenkwaffen des Typs AA-8 Aphid
zusammen. Diese Flugkörper verfügen mit grösster
Wahrscheinlichkeit über eine Schubvektorsteuerung

ähnlich der britischen SRAAM von HSA.
Die maximale Reichweite liegt schätzungsweise
bei 8 km. Die Aphid dürfte in Zukunft auf allen
taktischen Kampfflugzeugen des WAPA als Teil
der Selbstschutzbewaffnung mitgeführt werden.
Die Bestückung der MiG-23S Flogger B umfasst
neben einem fest eingebauten 23 mm Zwillingsgeschütz

und den vorerwähnten AA-8 Aphid
Lenkwaffen normalerweise noch je eine radar- und
infrarotgesteuerte Ausführung der AA-7 Apex
Jagdrakete an den auf unserer Foto unbenützten
Flügelstationen. Dieses Mittelstrecken-Flugkörpersystem

besitzt eine Reichweite von etwa 30 bzw.
15 km.
Hartnäckig halten sich auch die Gerüchte über
das Vorhandensein einer auf der doppelsitzigen
MiG-23 Flogger C basierenden Radarbekämpfungsmaschine.

Die Hauptaufgabe eines solchen Eloka-
Waffensystems besteht im Erfassen und Vernichten

von gegnerischen Feuerleitsensoren. Die
Bestückung soll u. a. senderansteuernde Luft-Oberflächen

Lenkwaffen und Streubomben umfassen.
{ADLG 6/76) ka
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